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Werte Gäste,
liebe Handballfreunde,
 
zu einem echten Härtetest kommt es heute Abend in der 
Waldbüttelbrunner Ballsporthalle wenn die TG Landshut ihre Visiten-
karte dort abgibt. Dazu darf ich Sie und die beiden Schiedsrichter der 
Partie, Rainer Böhm und Frank Sand, sehr herzlich begrüßen.

Das noch verlustpunktfreie Team von Trainer Böhner hat die ersten 
Spiele gezeigt, dass mit ihnen zu rechnen ist. So weit vorne in der  
Tabelle hat man die Niederbayern schon seit Jahren nicht mehr  
gesehen. Bei den Landshutern überzeugt vor allem die Rückraumachse 
Müller, Scheibengraber und Kabashi, die mit durchschnittlich 29 Toren 
pro Spiel vom Platz gehen.

Mit zwei Heimspielen vor der Brust (nächsten Samstag gegen HaSpo 
Bayreuth) muss die Mannschaft von Dusan Suchy heute schon liefern, 
will man sich in der Spitzengruppe der Tabelle festsetzen. Dass das  
heute kein Spaziergang werden wird dürfte jedem klar sein, denn man 
wird auf eine Mannschaft treffen, die vor Selbstvertrauen strotzen wird.

Da unsere zweite Männermannschaft heute zeitgleich gegen Rödelsee 
antritt, bestreitet das Vorspiel unsere Damenmannschaft gegen die SG 
Garitz/Nüdlingen. 

Einen spannenden Handballabend wünscht Ihnen

Ihr 

Winni Körner

DJK Waldbüttelbrunn
TG Landshut



DIE BEGEGNUNGEN DES HEUTIGEN SPIELTAGES

PLATZ MANNSCHAFT SPIELE TORDIFF. PUNKTE

	 1	 TG Landshut	 4	 +	 9	 8:0

	 2	 HSC 2000 Coburg II	 4	 +	 12	 7:1

	 3	 HaSpo Bayreuth	 4	 +	 15	 6:2

	 4	 VfL Günzburg	 4	 +	 3	 6:2

	 5	 DJK Waldbüttelbrunn	 4	 +	 1	 5:3

	 6	 TSV Friedberg	 4	 +	 15	 4:4

	 7	 TV 1861 Erlangen-Bruck	 4	 +	 5	 4:4

	 8	 SG Regensburg	 4	 +	 4	 4:4

	 9	 TSV Lohr	 4	 +	 2	 4:4

	10	 HT München	 4	 +	 1	 4:4

	 11	 TG Heidingsfeld	 4	 -	 5	 3:5

	12	 SG DJK Rimpar II	 4	 -	 23	 1:7

	13	 SV Anzing	 4	 -	 12	 0:8

	14	 TuS Fürstenfeldbruck II	 4	 -	 27	 0:8

Sa.	 19.10.2019	 19:00	 SG Regensburg – SG DjK Rimpar II 

		   	 19:30	 TSV Lohr – VfL Günzburg 

		   	 19:30	 HaSpo Bayreuth – SV Anzing 

			   19:30	 TG Heidingsfeld – TuS Fürstenfeldbruck II 

			   20:00	 TSV Friedberg – HSC 2000 Coburg II 

			   20:00	 HT München – TV 1861 Erlangen-Bruck

TABELLE



POSITION / 
AUFGABE

NAME NR.

DIE MANNSCHAFTSAUFSTELLUNG

Tormann	 Jens Brückner	 Nr. 1

Tormann	 Max Feuerbacher	 Nr. 22

Rückraum	 Dominik Dutz	 Nr. 2

Rückraum	 Julian Stumpf	 Nr. 5

Kreis	 Christian Beißner	 Nr. 7

Außen	 Felix Wolf	 Nr. 8

Rückraum	 Lukas Tendera	 Nr. 13

Kreis	 Tobias Glöggler	 Nr. 19

Rückraum	 Andreas Paul	 Nr. 20

Rückraum	 Timo Issing	 Nr. 21

Außen	 Nils Kwiatkowsk	 Nr. 23

Rückraum	 Markus Kirchner	 Nr. 24

Rückraum	 Jannik Renz	 Nr. 25

Außen	 Lucas Meyer	 Nr. 33

Kreis	 Matthias Grünert	 Nr. 35

Rückraum	 Yannick Bardina	 Nr. 94

Trainer	 Dusan Suchy

MV	 Winfried Körner

Physio	 Thomas Scherg

Mannschaftsarzt	 Dr. Axel Jäger



HALTEN SIE IN DER HALBZEIT  
IHRE EINTRITTSKARTE BEREIT!

1 x BAYERNTICKET
WIR VERLOSEN:

HALBZEITGEWINNSPIEL
1230

Merowingerstr. 4, 97297 Waldbüttelbrunn
info@weber-martin.de  
www.weber-martin.de
Tel.: 0931 / 7 84 09 47       
Fax: 0931 / 84 09 49

Friedensstraße 31
97265 Hettstadt
✆	09 31. 460 63 64
✉	mail@logopaedie-lusin.de

www.logopaedie-lusin.de

Judith Meyerhuber Gbr
Nina Lusin &

Praxis  
für Logopädie

Therapie bei  
Sprach-, Sprech-, Schluck- 
und Stimmstörungen



Hinten v.l.: Florian Schindlbeck, Trainer Markus Böhner, Abteilungsleiter Jürgen Frank, Enis Kabashi, 
Torwarttrainer Mirca Petran, Co-Trainer Rolf Schneider, Tobias Gretsch | Mitte v.l.: Johannes Christ, 
Dennis Weiland, Moritz Berndl,  Nico Moritz, Felix Freund, Matthias Müller, Sebastian Forster, Lukas 
Sigl, Florian Obermayr | Vorne v.l.:  Dino Elezovic, Ivan Koprek, Markus Auernhammer, Adrian Müller, 
Lukas Eichinger, Daniel Scheibengraber, Patrick Tschaak

TG
Landshut

Auszug aus dem Spielbericht TG Landshut gegen TSV Lohr am 12.10.2019 

Landshuter Handballer schlagen TSV Lohr mit 27:23 und bleiben verlust- 
punkfreier Bayernliga-Erster
Es war der vierte Erfolg im vierten Bayernligaspiel. „Die physische Komponente  
hat am Schluss wieder für uns entschieden. Die harte Arbeit im Training, die  
von den Jungs selbst gefordert wird, macht sich bezahlt“. Beiderseits ging’s  
ordentlich zur Sache, die erfahrenen Augsburger Schiedsrichter liessen den  
Fight zweier Teams, die sich lange auf Augenhöhe begegneten, an der „langen  
Leine“ laufe. Die Gastgeber gingen dahin, wo’s weh tat und mussten dort  
richtig einstecken. Der Einsatz lohnte sich – bereits vier Minuten vor dem Spiel- 
ende erhoben sich die rund 350 Zuschauer von ihren Plätzen und spendeten  
Standing Ovations. Die Abwehr hatte vor allem den Lohrer 2,03-Meter-Riesen  
am Kreis, Carlos Prieto, besser im Griff: Der spanische Altinternationale traf  
nur noch zweimal. In der ersten Halbzeit (10:11) wechselte die Führung mehr- 
mals, kein Team konnte sich absetzen. Nach dem Seitenwechsel waren die  
Hausherren in diesem intensiven Handballfight dann meistens in der Verfolger- 
rolle. Kein Problem für die Böhner-Truppe: Die blieb dran an den Mainfranken,  
glich immer wieder aus – und wechselte wie fast schon gewohnt in den letzten  
zehn Minuten auf die Überholspur.

DIE GEGNER



DIE DJK VOLLEYBALLERINNEN

WEIBLICH, JUNG, STARK!
Wenn sich 10 hochmotivierte Mädels und ein versierter Trainer drei Mal die  
Woche zusammenfinden, dann haben die Mädchen nicht nur eine Menge Spaß,  
sondern werden auch zu erfolgreichen Volleyballerinnen. 
Als jüngstes Team der U16 Mannschaften bewiesen die Volleyballerinnen der  
DjK ihr Können bei Turnieren in Eibelstadt, Karlstadt, Iphofen und Bad  
Kissingen und holten sich den ersten Platz im Bezirk Ost und den dritten Platz  
in Unterfranken.
Geduld und einen langen Atem bewies auch der Trainer Tado Karlovic, der in  
der letzten Saison gezielt Angriff und Abwehrtechniken mit den Mädels übte.  
So klappte schon nicht nur das Blocken am Netz, sondern auch das für die  
Mannschaft neue Positionsspiel mit Annahme, Steller und Angriff funktionierte  
gut. Während die Eltern ungeduldig in den Zuschauerrängen mitfieberten,  
zeigte sich, dass zum Erfolg nicht nur eine Portion Ehrgeiz nötig war, sondern  
auch das gezielte Coaching des Trainers im entscheidenden Moment. So  
geschah es in den Turnieren nicht selten, dass Tado Karlovic die Mädchen  
genau dann auf die Spur brachte, wenn es ums Ganze ging, – und ihnen  
damit zum Erfolg verhalf. 
Das Team freut sich auf die neue Saison 2019/20. Gespielt wird nicht nur auf den  
Jugendturnieren im Bezirk, sondern auch in der Damenrunde. Neben den  
konzentrierten Trainingseinheiten sind es sicher auch die hervorragenden  
Crêpes des Trainers, die die Mannschaft weiterbringen. Vielen Dank für das  
unermüdliche Engagement!

Stehend v. l.:Jule Bauer, Trainer Tado Karlovic, Marlene Neumann, Laura Wolz, Anna Blümm, Eva Bach.  
Unten v. l.:Emma Lehmann, Leonie Gorg, Sophia Scherg und Clara Lehmann. es fehlt Ronja Heeg
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BERICHTE

KOMMENDE TERMINE

M I: SIEG GEGEN DIE ANZINGER LÖWEN
SV ANZING – DJK WALDBÜTTELBRUNN 23:25 (8:12)

Am vergangenen Samstag ging es für die “Wabü’s” in den Münchner Raum  
zum SV Anzing. Nach holprigem Saisonstart sollten gegen den Aufsteiger nun  
Punkte her.

Zu Beginn verlief das Spiel wie es erwartet wurde. Eine verletzungsgebeutelte  
Anzinger Mannschaft versuchte sich über den Einsatz und mit Hilfe einer offen- 
siven Abwehr ins Spiel zu kämpfen. Dies gelang zu Beginn auch. Bis Mitte der  
ersten Halbzeit verlief das Spiel auf Augenhöhe, was sich auch im Spielstand  
(5:5) widerspiegelte. Im Anschluss konnten sich die Wabü’s jedoch, vor allem  
dank dem breiteren Kader und dem Plus an Erfahrung, auf 8:12 zur Halbzeit  
absetzen.

Nach der Pause machte man da weiter, wo man zum Ende der ersten Halbzeit  
aufgehört hatte. Mit guter Arbeit in der Abwehr konnte man sich über 9:15 auf  
14:19 absetzen. Nachlässigkeiten in der Schlussphase verhinderten jedoch, dass  
man den Sieg souverän einfahren konnte. So gelang es den Anzingern noch auf  
zwei Tore zu verkürzen, wirklich gefährdet wurden die Punkte dadurch jedoch  
nicht.

Am darauffolgenden Wochenende steht in der heimischen Ballsporthalle ein 
echter Härtetest an, es kommt der bis dato ungeschlagene Tabellenführer aus 
Landshut nach Waldbüttelbrunn. 

Timo Issing

	20.10.	 14:00	 mC-Jugend: 	DjK – MHV Schweinfurt

	20.10.	 15:45	 mB-Jugend: 	DjK – JSG Würzburg-Lengfeld

	20.10.	 17:30	 Männer III: 	 DjK – SV Michelfeld II

	26.10.	 15:30	 Damen: 	 DjK – SpVgg TV Giebelstadt

	26.10.	 17:30	 Männer II: 	 DjK – TSV Lohr II



BERICHTE

DAMEN: UNKONZENTRIERTER AUFTRITT IN PARTENSTEIN
TSV PARTENSTEIN – DJK WALDBÜTTELBRUNN 15:15 (6:7)

Nachdem die Damen einen Punkteverlust in Giebelstadt hinnehmen mussten,  
waren sie umso motivierter den nächsten Sieg beim TSV Partenstein einzu- 
fahren. Doch gleich zu Spielbeginn merkte man an den Abschlüssen, dass die  
DjKlerinnen unkonzentriert und nicht in gewohnter Stärke auftraten. Durch die  
vielen Fehlwürfe und technischen Fehler konnte man sich nie wirklich absetzen  
und ging mit einem Halbzeitstadt von 6:7 in die Kabine.

In der zweiten Spielhälfte wollten die Damen dann die in der Halbzeit analy- 
sierten Fehler absetzen, um sich deutlicher absetzen zu können. Doch auch dies  
gelang nur teilweise, so dass man für kurze Zeit mit 4 Toren führte. Die Tor- 
abschlüsse waren jedoch weiterhin unplatziert und nicht klar herausgespielt.  
Über das gesamte Spiel betrachtet ist daher der Endstand von 15:15 sehr legitim.

Jetzt heißt es sich auf das nächste Spiel gegen die SG Garitz/Nüdlingen gut  
vorzubereiten, um dort den nächsten Sieg einzufahren.

Jenny Meyer (Tor), Jasmin Vogel 6/2, Lea Feiler 5/2, Lisa Lohn 2, Lucia  
Seubert 1, Lusann Diedrich 1, Nele Raith, Amelie Wolf, Anna Runarsson, Amelie 
Karl, Gina Dömling, Verena Gutbrod, Saskia Arnold

Nele Raith

»»

MÄNNL. B-JUGEND: SOUVERÄNER SAISONSTART
Dass die männliche B-Jugend der DjK Waldbüttelbrunn dazu in der Lage ist, 
sehr verschiedene Qualitätsstufen des spielerischen Niveaus zu präsentieren 
– oft auch innerhalb eines Spiels – das ist nach der missglückten Quali, der 
aber ein super Juli mit Partille-Cup und Ukrainer-Turnier gegenüber stand, kein  
Geheimnis mehr. Daher lautet das Saisonziel für die ÜBOL, ungeschlagener  
Meister zu werden, um endlich die im Sport so wichtige Konstanz zu erlernen.

Bislang ist die Mannschaft im Soll: nach zwei Auftaktsiegen gegen Giebelstadt, in 
denen jeweils die erste Halbzeit durchwachsen, die zweite dann souveräner war, 
zeigte sich auch auswärts beim MHV Schweinfurt ein ähnliches Bild. Der Gegner 
aus der Nordmain-Großstadt, Favorit auf einen der vordersten Tabellenplätze 
der Liga, präsentierte eine groß gewachsene Mannschaft mit viel Wurfkraft. 
Nachdem wir es in den ersten 40 Spielminuten verpassten, uns entscheidend 
abzusetzen, gerieten wir sogar kurzzeitig in Rückstand. Diesmal zeigte sich 
die Mannschaft aber unbeeindruckt und konnte das Spiel drehen und am Ende  
sogar mit vier Toren für sich entscheiden. Trotz spielerisch höchstens mittel- 
mäßiger erster Halbzeit war also auch diesmal eine Leistungssteigerung 
zu sehen, die letzten Endes zu diesem wichtigen 25:29 Auswärtsieg führte –  



BERICHTE

besonders erfreulich, da Auswärtsspiele immer das Sorgenkind der Mannschaft 
waren. Somit war die Premiere der neuen Trikots, gesponsert von der “Hilpert AG” 
und unterstützt von “Mein Fitness und Wellness Studio” und “Joe’s Sportshop“,  
erfolgreich! Die nächste Gelegenheit, das Team zu begutachten, gibt es  
kommendes Wochenende daheim gegen die JSG Würzburg-Lengfeld..

Jonathan Hansen

M II: SAISONSTART ERFOLGREICH GEGLÜCKT
DJK WALDBÜTTELBRUNN II – SG DJK RIMPAR III 28:24 (15:11)

Im ersten Spiel der Saison gastierte die dritte Mannschaft der DjK Rimpar 
in Waldbüttelbrunn. Bekannt aus einigen Spielen aus der Vorsaison bzw.  
Trainingsspielen wollte man gegen den Mitaufsteiger gleich die ersten beiden 
Punkte einfahren. Entsprechend vorbereitet und motiviert startete die Bayern- 
ligareserve in das Spiel. Im Vergleich zum Pokalspiel stand die Abwehr dieses  
Mal etwas besser und im Angriff wurde zielstrebiger agiert. Das Spiel war fest  
in Waldbüttelbrunner Hand was sich allmählich im Spielstand widerspiegelte 
(10:4). Doch ließ man ab Mitte der ersten Hälfte viele Chancen ungenutzt und 
spielte auf einmal unbegründet hektisch. In der Abwehr ließ man, auch bedingt 
durch eine unnötige Zeitstrafe, den Gästen mehr Raum, so dass es zur Halbzeit 
nur 15:11 für den Gastgeber stand.

Am Anfang der zweiten Halbzeit plätscherte das Spiel ein wenig vor sich hin. 
Die Heimmannschaft ließ in dieser Phase das Abwehrspiel völlig bleiben und im 
Angriff war keine klare Linie zu erkennen. Stattdessen wurden nur Einzelaktion 
gestartet. Dadurch kam Rimpar sogar bis auf ein Tor heran (19:18). Ein paar 
Umstellungen in Abwehr und Angriff sollte dann aber die Zweite wieder in die 
Spur bringen. Man setzte sich erneut auf vier Tore ab (24:20) und verwaltete 
den Vorsprung bis zum Ende.

Somit sind die ersten beiden Punkte eingefahren worden. Allerdings gilt es 
in den nächsten Spielen weiter in der Abwehr zuzulegen und mehr Stabilität  
hereinzubekommen. Im Angriff muss man mehr Geduld zeigen und das Tempo 
weiter forcieren. Dies kann die Mannschaft im nächsten Spiel verbessern, wenn 
es am Samstag den 12.10 um 19:30 zu Hause gegen den zweiten Mitaufsteiger, 
die HG Maintal geht.

Mark Schöler, Felix Bleifuß – Matthias Walter (1), Jan Steinbacher (2), Lars 
Becker (3), Jonathan Hansen (5), Dominik Dutz (5), Maximilian Schaupp,  
Maximilian Berthold (4), Simon Rieger (1), Tristan Diehl, Malte Tobaben (2), 
Samuel Spanheimer (4), Pascal Portschy (1) 

Dominik Lohn

»»
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M I: …AUF DER MAINFRANKEN-MESSE
Wir durften uns auf Einladung unseres langjährigen Sponsors DB Regio  
Mainfrankenbahn, MainSpessartExpress, Bayern-Ticket, im Rahmen der Main-
franken-Messe Würzburg präsentieren.

Fahrschule

Würzburg & 
Höchberg

HOCHSTEIN

freie Fahr t mit



Röntgenstr. 3a Waldbrunn | 09306 / 8858 o. 985330

Weinverkauf:

Mi. u. Fr. 17-19, Sa. 10-13 Uhr und nach Vereinbarung

Häckerwirtschaft:

Herbst: 18.10. – 17.11.2019, Frühjahr: 13.03. – 12.04.2020 
Fr. und Sa. ab 17.00 Uhr, Sonntag ab 15.00 Uhr

Weinbautechniker Günther und Sebastian Schubert bearbeiten ihre Weinberge ausschließlich selbst 
und bauen diese im eigenen Weinkeller mit modernsten technischen Einrichtungen aus.

In der mediterran eingerichteten Häckerwirtschaft wird der Besuch bei leckeren Weinschmankerln und 
Eigen-bauweinen zu einem Erlebnis.

www.die-weinwerkstatt.de | info@die-weinwerkstatt.de

http://www.die-weinwerkstatt.de
mailto:info@die-weinwerkstatt.de




SERVICE TEIL

Lucia Seubert    |    luciaseubert@web.de

Anregungen, Wünsche, Texte, Bilder, etc. für kommende Heimspielmails bitte an oben  
genannte Mail-Adresse schicken.

Redaktionsschluss ist am Mittwoch vor dem Heimspiel um 15.00 Uhr.

BAYERNLIGA-ERGEBNISSE UND TABELLEN IM BAYERNTEXT

Schon am Samstagabend ab ca. 22:00 Uhr sind alle Samstag-Spiele  
der Bayernliga, sowie die aktualisierte Tabelle im Bayerntext auf Text- 
tafel 291 zu ersehen.

DJK WALDBÜTTELBRUNN IM INTERNET

Besuchen Sie unsere Homepage	 djk-waldbuettelbrunn.de

Besuchen Sie unsere Fan-Page 	 djk-waldbuettelbrunn-handball.de

Besuchen Sie uns auf Facebook 	 facebook.com/DjKWaldbuettelbrunn 
	 . . . /djkwaldbuettelbrunn.hauptverein

INTERESSANTE LINKS

www.bliga.info	 Internetseite der Handball-Bayernliga

www.bhv-online.de	 offizielle BHV-Homepage

hbv-handball.liga.nu	 Homepage des Bezirks mit allen 
	 Spielplänen, Ergebnissen und Tabellen

19.10.2019



Ideal für Fan-Gruppen und Familien.  
Das Bayern-Ticket:
schon ab 25 Euro für eine Person.
Eigene Kinder und Enkel unter 15 Jahren fahren gratis mit.
Jetzt am Fahrkartenautomaten 
oder auf bahn.de/bayern-entdecken

Regio Bayern
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25 €7 €7 €
7 €7 €

Ticket gilt auch in:

Der schnellste
Weg zum Korb.

DB_S_207_DBR_Bayern Schiene_Anz_Flight_Bayern_und_Regioticket_InsiderMag_148x210.indd   1 18.04.19   14:10



sparkasse-mainfranken.de

Pause
ist einfach.

Wenn man in aktiven Zeiten 
sein Bestes gibt. Damit Sie 
auch bei Ihren Finanzen das 
größte Potenzial ausschöp-
fen, unterstützen wir Sie.

Sprechen Sie uns einfach 
an.


